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d h damit materiell vollendet ſei d h daß die Armee dann ſchonM Stellung und Programm des Miniſteriums piejenige Schlagfertigkeit beſitze welche man ihr du die
Freyeinet Reorganiſation zu geben hofft iſt um ſo mehr zu bezweifeln

11 als je das Ausſcheiden aller nicht rein republikaniſchen Ele
mente aus dem Officiercorps für den Augenblick der Tüch
tigkeit derſelben faſt nothwendig Eintrag thun mußd S rn r vom e mag hier und daadurch enttäuſcht haben e nicht eingehend genug fich über a h u dae e e ceinmal iſt dieſe ja in recht beträchtlichem Umfange der Verkündi Jene ungeheuren Bauten weiter führen v dabei noch erheb

ie o er i n en dreſen Himniſterium en J liche Enlaſtangen vornehmen zu können das iſt eine wahr
u e iniſterium eigenen anrende dng FGrundſatz ſondern nur um ein Minder eder ein Mehr a gar n r e Bore o ne nu Be

Dieſes Mehr aber iſt eine Conſequenz des Entſchluſſes unter Der Schluß des Programnies betont ſehr ſtark die fried
der Hunſt der Umſtinde Juf dem Wege der nothwendigen liche Und verſöhnliche Abſicht des Miniſteriums Ruhe im
ſern m Wege re e z Jnnern Friede nach Außen erſtrebt es und will an der

re z en iſt freilich ſehr traurig für Grün In ſ ſagFrankreich daß es dort kaum ein von Partelintereſſe unbe Dründung einer Republik arbeiten in welche alle guten
ortes Beamte r Seite Hranzoſen allmählig eintreten können Damit hat es nunhrtes Beamtenthum giebt und daß auf der arderen Seite Im Allgemeinen aber wird man nichtx freilich gute Wegejede Fartei deren Häupter am Rader ſind verkennen daß ſich in Freycinets Prozramm ein Geiſt derunwürdige

Stellenjägerei treibt aber wenn die Republik fortfährt ſich zug cfeige m h Klarheit Feſtigkeit und Leidenſchafts loſigkeit ausſpricht welefeſtigen ſo wird auch hier manches ſich beſſer Das Her dieſem Miniſterium Beſtand und Erfolg v verbürgen
Miniſterium erklärt mit Hilfe der Kammern den Zweck derVerbeſſerungen ohne Ueberftürzung und ohne Schwäche ver eeisnet iſt
wirklichen zu wollen und man darf ihm das in der That
glauben Freycinet iſt eben ſo beſonnen und umſichtig wie
hre e e nen gf gen 8eytndert ſich bie ge Die geprante Anfloſumg der eigen Gruprirang der Linken

eigneteſten Gehülfen aufzuſuchen bVon den durchzubringenden Geſetzentwürfen wird der über und Bildung einer großen Gruppe in Frankreich ſößt
den höheren Unterricht ſchon deshalb vorangeſtellt weil er nicht überall auf Beifall Die äuterſte Linke zeigt ſich weniger
ja ſchon in dem einen Hauſe angenommen iſt Wenn es der als je geneigt auf dieſen Lieblingsplan Gambetta s einzugehen
jetzigen Regierung gelingt ihn mit dem gegen die Jeſuiten ge der linke Flügel der xrepublikäniſchen Vereinigung ſträubt
richteten Paragraphen 7 im Senate durchzubringen und wenn ebenfalls dagegen iſt Aueſicht daß das linke Centrumgraph hz s ſich zu dieſem Zwecke bereit findet Die republikaniſche Linke
ſie mit dem angekündigten Geſetze welches den Elementarunterricht möglichſt verweltlichen ſoll denſelben Erfolg hat e jetzt die Lage zu beherrſchen glaubt da ſie ſechs Leute im
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in allen Städten veranſtaltet werden um durch Petitionen
ans Parlament zur Ausrottung der Corruption zu wirken
Der Miniſterpräſident Tisza mißbilligte die Uebergriffe der
Polizei und verſprach Genugthuung

Das engliſche Parlament wird wie der Telegraph
meldet von der Königin in Perſon eröffnet werden

Jn Spanien iſt der Konflikt zwiſchen dem Miniſterium
und den diſſentirenden Minoritäten kaum in das Stadium
anſcheinender Beſſerung gitreten ſo ſteizt ſchon ein neuer
Zwiſchenfall am politiſchen Horizonte auf der dem Kabinet
möglicherweiſe ernſte Unbequemlichkeiten verurſachen könnte
Wie man weiß verhandelt die Deputirtenkammer dermalen
über den Geſetzentwurf betreffend die Abſchaffung der Sklaverei
auf Kuba ein Geſetz welches in der Kolonie ſehr ſcheel ange
ſeben wird Die kabaniſchen Deputirten blieben in Folge
deſſen von den Kammerſitzungen fern und ließen die auf Kuda
bezüglichen Geſetzentwürfe in ihrer Abweſenheit berathen Jn
der Deputirtenkammer mußte der Kolonialminiſter ſelbſt dieſe
Wendung der Dinge als eine beklagenswerthe charakteriſiren
und verſprach übrigens die Vorlage der volkswirthſchaftlichen
Reformentwürfe noch für den laufenden Monat Es iſt aber
fraglich ob die kubaniſchen Vertreter durch frühere Erfah
rungen mißtrauiſch gemacht ſich von den Verſprechungen des
Miniſters kirren laſſen werden Die Attentatsmanie
hat dem Miniſterpräſidenten Canovas del Caſtillo Gelegen
heit gegeben ſich zu äußern es ſei Zeit daß alle Wohlge
ſinnten unter welcher Regierung und in welchen Ländern
immer übereinkommen das Princip der Autorität zu ver
theidigen

Die Pforte ſoll wieder vor einer Miniſterkriſis ſtehen
Der Polit Correſp wird aus Conſtantinopel gemeldet es
ſei Grund vorhanden anzunehmen daß Safoet Paſcha wel
cher eine lange Beſprechung mit dem Sultan hatte wieder

dann hat ſie ſchon damit mehr und ſegensreicheres für Frank inet hat ſcheint geneigter als früher den Korf in die
e en n ſegte Kaiſerreich mir al feier Pfege an h e in es le wer

zit roibetton Fotrif gut Lben ſo gut gegen das Cabinet wie gegen Gambetta ſelbfde hen 77 h braugear wäre Vorderſammlungen zu dieſem Bunde ſah
über des Verſanntungsroge wo als gen on bereits ſtatt demnächſt ſoll die Sache in einer Plenaroer
dadurch charakteriſirt daß es noch von dem Miniſterium neten W ff die en der

dingt übrt Das u ca eiter in Angriff genommen werdenSan r eder ar er Zeudenelie Da m Der Geſetzentwurf des Jußigminiſeenb Cazot läßt vas Princip
Blanqui s ſein Obglei n wird e Wlneaweges der Unabſetzbarkeit beſtehen unterdrückt jedoch 500 von den

St afivſi keit für Preßvergehen und Prefverbrechen gewähren r e r W 6 e e le

en e e et e e e e et e e e e8 c s r 2 tie d tie rdie Republik wehrlos gegenüber Angriffen und Beſchimpfungen er dine en vor v r
zu laſſen welche bisher keine Regierung ertragen habe Soll Aen ſanbern zutv ſeinen reactionären und clericalen

W v s u fist n ſind Oeſterretch un garn anbt an die Verläßlichkeit desGrunde gerichtet haben elche ſie ſich geſallen ließ zu r ehe Friens Die halbamtliche Wiener Abendpoſt

Darauf berührt Freyeinet ſeine große Schöpfung die be G ugenſcheinlich den Auftrag erhalten den Friedensboff
W h r nungen Ausdruck zu verleihen und erinnert an das bekanntereits in Ausführung befindlichen öffentlichen Arbeiten Dankſchreiben des denn Kaiſers an das berliner Stadth

W vorausfichtlich den Nationalwoblſtand raſch um Milliar verordnetenCollegium en vie Erklärung der neuen fran
J r ſi Kerl c I denkungen über die zöſiſchen Regierung und das ruſſiſche Dementi von Truppen
Alnere eſſen in im Sinne der Schutze anhäuſungen an der Weſtgrenze Die Entrüſtung der haupt

c wie e ſtädtiſchen Bevölkerung Ungarns ſchlägt ihre Wellen im ganzenDie wichtigen Militärgeſetze von welchen das Akten Lande Jn den meiſten Stätten des Königreichs haben
ſtück ſodann ſpricht bedeuten die Vollendung der nun ſchon Kundgebungen gegen die Corruption ſtattgefunden das
ſeit ſieben Jahren in Ausführung begriffenen Armeeorgantſa moraliſche Gefühl des Volkes macht ſich überall Luft Die
tion aber nur ihre formale Vollendung Daß dieſelbe auch Ordnung dabei war muſterhaft Voltsverſammlungen ſollen

e S

Da eben leiſe die Zimmerthür geöffnet wurde wollte ſie
wenn es Jemand von den Dienſileuten ſei ſich Alles recht
gerau erzählen laſſen Lief dabei auch viel überflüſſiges oder
gar thörichtes Gerede mitunter ſie konnte das leicht vom

85 Ein Knoten im Taſchentnch
Erzählung von M von Roskowska

Fortſetzung Weſentlichen ſichten
Einzelne Gedanken hafteten freilich länger Da ſah Selma Auf der Schwelle ſtand indeß kein Dienſtbote ſondern eine

ſich z B bei der Zeichnung eines zu einem Stickmuſter be lange hagere Männergeſtalt in der ſie den Profeſſor Berge
ſtimmten Vergißmeinnichtſtrauches Jhre Finger bebten ein meiſter vermuthete Er ſtutzie bei ihrem Anblick und betrachtete
wenig weil ſie einen bewundernden Zuſchauer hatte der ſo ſie lange forſchend Dann ſchlich er den dürren Zeigefinger
lange um eine Copie bat bis fie ihm dieſelbe zuſagte der Rechten an den Mund legend geräuſchlos näher und

Db er das Blättchen wohl noch beſaß blickte ſie wieder durchbohrend an
Die verſtändige Selma wunderte ſich ſelber über dieſe ihre, Richard hatte wohlgethan ihr zu ſagen den Bruder des

eines Backfiſches oder einer paſſionirten Romanleſerin würdige Ermordeten habe die Unterſuchung ſelbſt des entfernteſten
Frage Als bewahrten gereifte Männer von TemVerdachtes entledigt ſein Eindruck auf ſie wäre ſonſt ein
perament und Lebensſtellung ſolch Stückchen Papier zum zu unheimlicher geweſen Auch jetzt hatte ſie ſich nicht ſo in der
ewigen Angedenken auf wie etwa junge Mädchen und Frauen Gewalt ihm ein freundliches Geſteht zu zeigen
ihre Heiligthümer vom erſten CotillonBouquit bis zum ver Er beachtete das micht neigte ſich über die Kranke und
esveuen e r c des erſt flüſterte dann der Wärterin zu
ebor iudes Hatite ſie doch von jeher auf eine über Seien Sie außer Sorge Da Carolg keine Bergemeiſteſchwängliche Hingebung wie romantiſche Gemüther ſie er iſt können ſie rin Knhaben Und eben ſo e r

r g e da m We bereit Sie zu fürchteni Fuhigen vernünftigen Zuneigung zu begnügen Seima unterdrückte die Verſicherung daß ſie ſich nichtEs feſtete ſie innerlich außerordentlich daß ſie ſich im Beſitz fürchte Die Gewohnheit e e 5 Kuh enſe
einer ſolchen wußte und überzeugt ſein durſfte er werde Faſſungskraft umzugehen gab ihr Verſtändniß auch für ſelt
früher oder ſpäter kommen Daß gerade das Duch mit jenem ſame oder gar törichte Einfälle Erwachſener Diplomatiſch
Muſter in ſo entſetzlicher Weiſe benutzt worden hätte ihr wenn verſetzte ſie Hm Furcht macht vorſichtig und Vorſicht iſt
ſie irgend Hang zum Aberglauben beſeſſen als böſes Omen die Mutter der Tugend Denn daß man die Noth als ſolche
erſcheinen kennen ſo Lerſtärkte es nür ihren Wunſch bei bezeichnen darf geke ich nicht zu Noth iſt allenfals die
ver Entwickelung dieſer blutigen Tragödie nicht eine zwar Stiefmutter der Tugend und ich liebe Stiefmütter nicht

Brrr e n ch Aver Stiefoäter e fragte er geſpanntHer Kaoten durch welchen das ſich ſo ſchnell Verwundert ſchü je den Kopf über ſich Folbßre re un canger feſtzevalten als über ſeine nete ſie den Kopf mehr über ſich ſelber
erregte ihr Ubrigens jene Empſindung die man im Traume Er ſchaute argwöhniſch rinzs umher und wi eröfter hat daß man fich nämlich auf etwas ungeheuer Wichtiges traue er ihr a ehe W n W
grſolut Entſcheidendes beſinnen müſſe und doch nicht beſinnen uns Wollen Sie zur Sicherheit ein Piſtol Ein Schuß
köune Dies Gefühl verkaüpft mit dem einer gewiſſen Lücke iſt ſtets wirkſam weil bannendl
oder Leere entſprang wohl ihrer doch nur kuvollkommen, Selma erſchrak um ſo mehr als er nach der Taſche faßte
bruchſtückweiſen Kenntniß der Nebenumſtände des grauſigen und ſie das Losgehen der Waffe fürchtete Jan Betreff ge
Falles dem durch ihre Fremdheit bedingten Mangel an ladener Schußgewehre theilte ſie ganz Burchhard s Meinung

e ee J el

an die Spitze eines neuen Cabinets treten würde
Die erſte Seſſion der oſtrumeliſchen Provinzial

verſammlung iſt wie die Polit Correſp meldet am
5 Jan geſchloſſen worden Es gelangte dabei eine Rede des
rege Aleko Paſcha in den drei Landesſprachen
zur Verleſung Nachdem auf die in keinem Augenblick ver
mißte Eintracht zwiſchen der Provinziglvertretung und der
Regierung hingewieſen worden wird die Einberufung einer
außerordentlichen Seſſion noch vor Ablauf des Finanzjahres
angekündigt der das Budget für die Periode vom 1 März
1880 bis dahin 1881 unterbreitet werden ſoll

Seitdem Utab der Mormonenſtaat den Geſetzen der
Vereinigten Staaten unterworfen iſt füblen ſich die Gläubi
gen am Salzſee nicht mehr behaglich Sie haben ſeit lange
den Gedanken gefaßt abermals den Wanderſtab in die Hand
zu nehmen und der von dem Chriſtenthum getragenen Cul
tur zu entfliehen Einer ihrer Propheten Elder Thatcher
iſt jetzt auf einer Miſſion nach Mexiko um mit der dortigen
Regierung die Bedingungen zu vereinbaren unter denen die
Mormonen ſich im Lande Montezuma s niederlaſſen können
Während der ketzten fünf Jahre haben ſchon MormonenMiſ
ſionäre die nördlichen Staaten Mexiko s beſucht und an den
Grenzen Arizonas einige Colonien gegründet Seitdem die
Abſicht der Ueberſiedelung bekannt geworden haben viele
Großgrundbeſitzer Mexiko s ihre Ländereien den Mormonen
zum Kauf angeboten

fähigen laſſen Da ſollte wahrlich die Polizei einſchreiten
Dennoch oder gerade darum verſetzte ſie haſtig Ach gewiß

gewiß bannend Geben Sie ber beſter Herr Profeſſor
Jch werde das abſcheuliche Ding ſo feſt fortſchließen
daß weder er noch ſonſt Jemand damit Unheil anrichten kann,
fügte ſie für ſich hinzu

Ja ſo ich habe es nicht bei mir laſſe es meiſt vor
meinem Bett liegen, beſann er ſich ihre Beſtürzung miß
verſtehend und dadurch ſehr für ſie eingenommen Sie ex
lauben Er nahm ihr das Taſchentuch aus der Hand und
knüpfte dabei unverſtändliche Worte vor ſich hinmurmelnd
einen Knoten hinein ehe ſie opponiren konnte Mit einer
Wichtigkeit als verleihe er ihr einen Schutz und Schirm für
das ganze Leben überreichte er ihr dann das Tuch

Sie war erſt in der Stimmung es zu belächeln blickte
dann ernſt ſinnend vor ſich hin

Es freut mich daß Sie daran glauben denn die ſicherſte
Wirkung übt eben doch der Glaube docirte er Nach einem
alten Erfahrungsſatz der Dämonolozie können unwirkliche
Weſen wenn ich wich dieſes Ausdruckes bedienen darf oder
wie ich ſie einfach nenne Geſtalten über derarttge
Schürzungen nie hinweg müſſen dieſelben ſtets erſt auflöſen
Und das ſollen fie hier einmal verſuchen es iſt ja nicht
etwa die thörichte Spielerei Carola Sein Ton war r
lich triumphirend geworden doch änderte er ſogleich das Thema
Sie möchten alſo keine Stiefmutter ſein Die Aermſte,

er deutete auf Carola hätte dazu glaube ich auch wenig
Anlage gehabt Aber das iſt nicht gut oder doch, er ſeufzte
tief nicht immer gut Denn die Verſchmähten o die Ver
ſchmähten Sie verfolgen uns am äcgſten Meine Ge
ſtalten Kopfſchüttelnd brach er gb

Sonſt hätte Selma vielleicht erwidert daß ſie in dieſem
Fall gegen die Verfolgung irgend welcher Geſtalten gefeit
weil ſie nie in der Lage geweſen ſei Jemand zu verſchmähen
Jhr wor jedoch klar geworden was ſie vorhin gleichſam als
Lücke in ihrem Gedächinis gequält daß nämlich ein Knoten
in dem Schnupftuch befand welches ihr jugendlicher Beſchützer
ſein Portemonnaie ſuchend hervorzog Sollte jener am Ende
der Laufburſche ſein deſſen man in der Unterſuchung ſoVertrautſein mit den betreffenden Verhältniſſen des Hauſes wie konnte man ſolches in den Händen eines Unzurechnungs dringend benöthigte ohne ihn auffinden zu können Sie



Deutſches Reich Vigert Pr Butler Waldenburg v Benda Dr Bend er Preußiſcher Landtag
e anfängliche Abſicht des Kronprinzen bereits am un Abgeordnetenhaus23 d M nach Pegli abzureiſen t aufgegeben d W errr ra re gir Artikel Die erſte Berathung des Geſetzentwurſs betreffend den Erwerb

Die Pol Corr brachte in einem iſer Bericht die er Provinzial Correſpondenz betr die Compe ges Rheiniſchen und des Berlin Potsdam Magde
Mittbeilung daß Fürſt Hohenlohe zweimal an einem Tage tenz des Cultusminiſters mit einigen Sätzen die in h urger Eiſenahnunternehmens ſär den Staat ſtand
im Migniſterium des Aeußern erſchienen ſei und im Auftrage der Ueberſetzung der Germania wie folgt lauten auf der Tagesordnung der geſtrigen 40 Sitzung
ſeiner Regierung officiell mitgetheilt habe daß Herr Challe Wir haben vom Fürſten Bismarck allein geſprochen aus Abg Röckerath ultramontan Während wir früher Gegner

J folgenden Gründen Wenn ein Mann ſeiner Nation ſolche der Verſtaatlichung der Eiſenbahnen waren hat ſich für unsmel Lacour keine persona grata bei dem deutſchen Kaiſer j z er 2 t varen haſein könne und es Sra dem Dienſte leiſten konnte wie der Fürſt Bismarck ſie geleiſtet dieſen Vorlagen gegenüber nachdem die erſten vier Bahnen verſein könne un ſe darnach die urſprüngliche Abſicht auf hat und wenn er die treibende Kraft für jene Thaten war ſtaatlicht ſind die Sachlage geändert Wir gehen ſogar noch
gegeben worden Die Poſt verſichert beſtimmt daß das welche die Welt in Erſtaunen ſetzten und welche den Einfluß weiter und ſagen die gegenwärtige Zeit iſt unſtreitig die
r h h ſei n r igie r rer gar apggt W geeignetſte für den Erwerb der Miniſchen und Partgwerer Lage geweſen weder amtlich noch außer u der Annahme daß er in dem Rathe ſeines Landes Eiſenbahn Jetzt tritt bei den beiden heute zur Berathung

amtlich ſi iſe ü ö La eine unbeſtreitbare Autorität habe und daß ſeine Collegen die beifälli dentenabfi da gen her See e e h ſeege a Kern der gehen Sereinuttett Kiten Willen und Koptenbteeng ein Doh Wieſe eſchethanttetehnen gir
allem Anſchein nach bald d That t frag d ſeine Pläne unterſtützen werden Die Correſpondenz erwähnt doch den Abſichten der Regierung nicht in allen Punkten bei
Wie man erfährt t 23 hatſachen geſch ichtet An en der Fahe leite die Politik des Reiche Kann nun möchten ſtimmen Erſtens entbehren wir noch einen vollſtändigen Plan
derung an den bis ter geit die vertraute uffor wir fragen die Löſung der religiöſen Frage im Reiche dieſer her die Ausdehnung der Abſichten der Regierung wir ſehen in

ung en bisherigen Botſchafter ergangen ſeine Demiſſion Politik vollſtändig fremd ſein Wenn auf religiöſem Gebiete Folge deſſen an dem Giftbaum die verderblichſten Früchte
e n z S 4 r hat dies e Pacht der liegt ch el reifen ja wir haben auch die Abſicht des Staates vor uns alle
nd betont daß die äußere Politik des Cabinets ihn hierbei ueichlietliche Wirken ſo doch in Folge des gewichtigen Ein aus erworbenen Bahnen herſtammenden Actien als Staatslaſtennicht berühre Die Frage muß nun durch den Gang der ſluſſes Hes Kanzlers ſo wird er für ſich und für das Wohl zu übernehmen Bei der Rheiniſchen Bahn liegen die Sachen

i ſchi n ſeines Vaterlandes viel gethan haben Frei an ſich umgeben noc kriti vierig Jch hWien e tn L e hingegen von dem B Stuhl feindtich geſinnten Einfiüſſen n 2ſtritten St rd die Abreiſe St Valliers nach Paris be zeigt er dann einen Muth würdig erhabener Geiſter indem verweiſen z
t n t Vallier beabſichtigt danach Berlin nicht zu ver er die Vorſtellungen der katholiſchen Kirche als begründet an Aög Dr Grimm nationalliberal Meine Partei iſt der

edor die noch unentſchiedene Frage über ſein Ver erkennt und ihr eine Stellung und die Freiheit wiedergiebt Meinung daß über das Principielle der vorliegenden Frage gar
eiben auf dem hiefigen Poſten erledigte iſt deren ſie bedarf um ihre Miſſion zu erfüllen welche auch für nicht mehr zu ſprechen iſt nur ſcheint mir betreffs der Potsdamer

wer e e Jene a Wochenſchrift entſtam Wie den r ge T Leknyele heenk eſeeee egt d die Rentabilitätsfrage ſehr zweifelhaft zu de z
Nachricht daß in Folge von Vorgängen und Differenzen on der e el Jeſehen liegt da bin daher mit dem Antrage des Vorredners einverſtanden diere ln Geſ m eita Amte ſanmtiche dillbe n u en Teerer r ha e e r Vorlage der EiſenbahnCommiſſion zur Prüfung zu überweiſen

re Entlaſſung eingekommen ſein ſollten iſt vollſtändig u nzler zu vergeben hat anſcheinend aber ohne fich Abg Richter M Jch weiß nicht ob der Abg Röckeratherfunden ſ ſ g bewußt zu ſein daß die Antwort des alſo Verſuchten indirect im Namen ſeiner tet Vetprochen hat Sollten aber ſeine
e am Sonntaz abgehaltenen Ordensfeſte wurden r r dem myſteriöſen Artikel des miniſte a v i hege de c e ken ſeiner grarrich

ungefähr 1200 Perſonen decorirt und zwar 683 Ritter und über riellen Oczans enthalten war d r v le r Slenhen un die Verſtag500 Jnhaber Jene innerhalb der verſchiedenen Rangklaſſen Der Reichsanzeiger ſchreibt Einer auf telegraphi igt e e ngcſgt
des Rothen Ädler des Kronen und des königlichen Haus ſchem Wege aus Sidney eingeaufenen Meldung des kaiſerl hſſe einen Fronfalaugriff nacen in der Richtung von traut
Ordens von Hohenzollern dieſe mit dem Kreuze oder dem Generalconſuls Capitän z See Zembſch d d Apia den furt a M Dieſe Aeußerung eines dem Reichskanzler ſo nahe
Adler der Jnhaber des letzteren Ordens oder mit dem All 29 Dec v zufolge iſt nach freundſchaftlicher Vermittelung ſtehenden Mannes hat nun zur Folge gehabt daß die große
gemeinen Ehrenzeichen Von den 683 neu decorirten Rittern König Malietog von ganz Samoa anerkannt worden und Speculation ſich auf die Thüringer Actien geworfen hat Was
gehören 190 dem Militärſtande an 493 Perſonen dem Civil hat hiermit der Streit zwiſchen den beiden Regierunzsparteien nun die in Frage ſtehenden Babnen im Beſonderen betrifft ſo
zumeiſt natürlich dem Beamtenſtande Jm Verhältniſſe auf ſeine Endſchaft erreicht Das inmittelſt zwiſchen Deutſchland werden dieſelben nicht denjenigen Ueberſchuß abwerfen welchen
fallend zahlreich ſind Marine Officiere und Reichsbeamte ver ſie nach Annahme der Verträge an Zinsrenten koſten Auch mit

e e S

Großbritannien und den Vereinigten Staaten von Amerika u Heietutetreten Den Rothen AdlerOrden erbielten 523 Ritter und eifolgte Uebereinkommen den König Malietoa amtlich anzuer n z ger h r r
zwar 120 vom Militär 403 vom Civilſtande es würden kennen Und durch ihre reſp Vertreter ſeine Regierung bei werden müſſen und die Oberinſtanz viele Koſten erfordert Jch
verliehen ein Großkreuz an den Burggrafen zu DohnaSchlo Herſtellung eines geordneten Stagatsweſens zu unterſtützen glaube daß der Einfluß der Vörſe bei den Finanzoperationen
bitten Landhofmeiſter im Königreich Preußen 2 Rothe Adler wird weſentlich dazu beitragen den Wiederausbruch von des Staates ſich verſtärken wird Das Conſortium muß da
Orden erſter 30 zweiter 108 dritter und 382 vierter Klaſſe Ruheſtörungen in dem Jnſelſtaate zu verhüten S zwiſchentreten um das Riſico des Geſchäfts der Regierung gegen

über zu übernehmen um durch ſeine Vermittelung die nothwenVon königlichen KronenOrden wurden verliehen 156 Deco M gedeckte Corvette Bismarck, 16 Geſchütze Comrationen 70 an Militärs 86 an Ritter vom ler und mandant Corv Capt Deinhardt und S M Peatonenrere d großen Operationen d n zu v r
zwar 3 erſter 19 zweiter 46 dritter und 88 vierter Klaſſe Nautilius, 4 Geſchütze Commandant Corv Copt r e e Wrteggen be dem Dahrtkum

Vier Perſonen wurden zu Rittern des Kreuzes bez der Adler Thüden befanden ſich am 29 Dec 1879 in Apia Samoa gewinnt bei beglenigen peralionen welche es für ſein eigenes
des königlichen HausOrdens von Hohenzollern ernannt Jn Elbing ſollte das vielgenannte und vielumſtrittene Geſchäf cht Es i r leicht möglich daß ſich daraus einD c er ſchäft macht Es iſt ſehr leich alich daß ſich daraus eineer Reichsanzeiger ſchreibt unter dem 19 d Das Schulhaus deſſen feierliche Eröffnung als Simultan nene Gründungsgera entwickelt Jch denke hier ſpeciell an einen
Staatsminiſterium trat heute Mittag 1 Uhr zu einer knabenſchule am 8 October durch die bekannte Depeſche Fall der zu großen Bedenken Anlaß giebt Die Seebandlung
Sitzung zuſammen des Herrn v Puttkamer verhindert worden wa ſtern iſt bekanntlich mit einem Proſpect betreffs des Südfee Unterneh9 P mens Unter der Autorität des Staates vorgegangen Sie hatDie nächſte Sitzung des Herrenhauſes findet am 22 d Montag als II Simultanmädchenſchule eröffnet rſtatt Auf der Tagesordnung derſelben ſete der mündliche werden Der Wunſch der leere de in en er h rn n rer d denen
Bericht der Juſtizcommiſſion über den Entwurf eines Aus Schulbauſe eine Confeſſionsſchule errichtet werde iſt in dieſem hre höre ehe eher eher die Galaktien Wie ſie
r ehe zur Gebührenordnung für Rechtsanwälte und Falle zu nichte geworden hier fort werden ſind rin eigenthümliches Urtheil geſällt
eine Reihe von Petitionsberichten Die bairiſche Abgeordnetenkammer hat das Eiſen Er hat den Eiſenbahnrath als eine Couliſſe bezeichnet hinter

Unter dem Vorſitz des Abg v Bennigſen discutirte bahngeſetz in den von der Kammer der Reichsräthe beſchloſſenen welche ſich die Regierung nach Umſtänden zurückziehen und ausg am hörüthe beſchloſß derſelben wieder hervortreten kann Jedenfalls wird die BeleuchMontag die Commiſſion zur Vorberathung der Ver Faſſungen angenommenwaltungsgeſetze über deren geſchäftliche Behanriang n Die Commiſſion für das Geſetz betreffend die Beſteuerung eng von hinten erfolgen Heiterkeit Jch möchte doch der
einigte fich dahin von einer Generaldiscuſſion der Geſetze ab des Wanderlagerbetriebes iſt in die zweite Leſung des Commiſſion anheimgeben darüber nachzudenken ob es nicht an
zuſehen dagegen eine zweimalige Berorbung vor e ab Geſetzentwurſes eingetreten Diesmal nahm die Commiſſion die gezeigt iſt gegenüber der ſich ſteigernden Macht der Regierung
Man war ferner darüber einig daß vor Allem d s nehmen von der Regierung vorgeſchlagenen niedrigeren Sätze an Da ſichere Garantien zu ſuchen

die Organiſation der allgemeinen Laudesrerwattung m An s Selricbeß e De n W k r e net S ger e 7 Det en T
genommen werde müſſe und daß die darauf bezüglichen Be e nach der Gewerbeſteuerabtheilung herangezogen werden len kangt if r n n rn d re We

n züglichen Be g gezog ſollen kannt iſt kann es ſich nur noch darum handeln ob ſie auch zweckſtimmungen der anderen Entwürfe beiher in Berathung zu Wie man der Magd Ztg berichtet machen die kirchlichen mäßig ſei Jch kann verſichern die Vorlage paßt genau in den
ziehen ſeien Der Vorſitzende v Bennigſen der die Commiſſion Behörden alle Anſtrengungen um die von der Generalſynode Rahmen der im vorigen Monat anerkannten Motive Wir haben
jeden Abend zu Sitzungen einberufen wird ſprach die Hoffnun berathene Emeriten ordnung für evangeliſche Geiſtliche noch damals außer von dieſen beiden Bahnen der Rheiniſchen und
zu daß es bei ſieißiger Arbeit gelin gen dürfte wen ſten in der gegenwärtigen Landtagsſeſſion zur Erledigung zu bringen F7 Potsdamer en 37 der r 747

iſ z r 1 x vh ecungeersgſationesgeſeg noch am Laufe dieſer Seſſion Das in den neueſten Petersburger Zeitungen enthaltene gen achten Offerten See d t ten e

Dr Gneiſt beſtelt Die Senniſſor vo r n Geſundheitszuſtand der Kaiſerin von r es Sie er V t Fats
andlungen abgebrochen ſind M H da ein FeinVor 5 W e u Vorſ v Rauchhanpt ſtellvertr Cannes 13 Jan 1880 Jhre Majeſtät fühlte ſich im der Börſenſpeculation bin brauche ich wohl nicht erſt zu ſagen

Vorſ Knebel v Dziembowski und Weyrauch als Schrift Haufe des ganzen geſtrigen Tages ſchwach klagte über Herz der von mir ſeinerzeit gebrauchte Ausdruck Giftbaum iſt mir
führer ſo wie aus den Abgg Frhrn v eeremann Fihrn klopfen und gegen Abend über Schmerzen in der rechten Seite ſehr verdacht worden und hat mir viele Feinde zugezogen Bei
v Hüne Jantzen Jazdzewskt Dr Brüel v Lieber an der Stelle wo ſich die Pleuritis befand Jhre Majeſtät dieſem Urtheil bleibe ich indeß in Bezug auf die Ausſchreitungen m
mann v WedellPiesdorf Graf v Schwerin Putzar huſtete weniger und tranſpirirte in der Nacht ſaſt gar nicht der Börſe vollkommen ſtehen Beifall rechts Was nun den
Magdzineki Dr Gneiſt Frhrn v Zedlitz Berlt Am Abend Temperatur 38,4 Puls 110 heute Morgen vermißten Plan betrifft ſo kann ich erklären daß wir für jetzten rn Berlin Temperatur 356 Puls 110 Dr Alyſchewski Leibmedicus Bottin das Unternehmen der Bahnverſtaatlichung für abgeſchloſſen an 4
wollte mit ihr m Brud ſehen daß wir uns einrichten wollen und den Effect abwartenmit ihrem Bruder davon ſprechen oder ihm ſchreiben iſt s das Sehen Sie nur ob s nicht B 36 len die Verſtaatlichung der bisher erworbenen Bahnen äußernwenn ſich nicht bald Gelegenheit zu mündlicher Mittheilung 6 nicht an ob s nich gezeichnet iſt wird Was die Rentabilität der KRheinBahn betrifft ſo wird
fand Durch Röhmer war es leicht ihn herbei uſchaff lung Jch un nicyt anfaſſen dieſe unterſchätzt Es iſt uns der Vorwurf gemacht worden die

Wer verfolgt Sie Herr Profeſſor wandt ſie c an d d Friedrich mein Gott Friedrich ſchluchzte wieder Verträge ſeien finanziell ungünſtig für den Staat Ich voffe
Bergemeiſter mit jener ruhigen Beſtimmtheit der examinirend ie Andere So ſagen Sie doch was Friedrich die Verhandlungen in der Commiſſion werden Sie davon über
Lehrermn raminirenden Je nu was was ſoll ich ſagen ſtotterte Friedrich zeugen daß das Jntereſſe des Staats vollkommen gewahrt iſt

Nun doch wie es dahin kam Wenn Herr Richter den Generalpoſtmeiſter Dr Stephan citirtWie etwas Selbſtoerſtändlichem fügte er ſich dieſe i iehrick bl3 ßr Weiſe riedrich blieb die Köchin rief i ieder der im andern Hauſe geſagt habe daß die Regierung ihm nichtſtumm die Köchin rief indeß wieder Man weit genug gehe ſo kann ich nur wiederholen daß wir uns ebenund wisperte mit einer bei einem ſo alten Herrn höchſt b ibn jwunderlichen Ve Si ich raucht ihn ja bloß anzuſehen und hat Antwort Nein über y Wwie ch rſchämtheit Sie die mich hm heirathen ſo re Schlechtigkeit ünd man konnte leicht ſelber Staat Tr haten de u n
Ach Und aus welchem Grunde w Si ohne es zu wiſſen auch abgemurkſt werden drängen laſſen will Ferner hat Herr Richter geſagt der Generalb aus w aren Sie ſo grauſam Fräulein Jette das ſind n Ferner hat Herr Richter geſie nicht zu beglücken jette da ſind ſchnodderige Reden wie der poſtmeiſter habe ſich geringſchätzig über die Garantien ausge

Berliner ſagt ſchrie Friedrich Ich will mich nicht erboſen ſprochen Wenn dies der Fall war ſo kann ich verſichern daßWeil ich Stiefvater geworden wäre Sie verſtehen mich aber er dies nicht namens der Regierung gethan hat Jch beharre

Liebe wären ſonſt ja ni igconiſſi ie ſt e eſt ja nicht Diaconiſſin Denn Sie ſind Zhylitt gebot Ruhe ſelbſt ſtreng die Frage wiederholend r s e edoch Diaconiſfin Aber nehmen Sie ſich in Acht Hiezwar haben Sie Nicht Acht r Wie kam das Handtuch hierher i di zdas i e chts zu fürchten wache ich für Sie ſchent h Nichts h e n e St W oben en
Sie beſaß glſo vi Heure treit eine Wohnung geſchlü liegen iſt die Erwerbung nicht ſo ſehr Bedürfniß und ſie wirdſtal dis a ſo Kinder hielt Selma ihn bei ſeinem Ge Zehagettoek d len ind r in Se Je t eng ne hen ne
z t ken und vollends zu verſtehen i re Nähe rückt würde es auf s Tiefſte beklagen wenn wirDas gerade nicht denn ich hatte Kinder gern und mehr ſie ſtreckte die Hand nach den Page wieder in eine Schwindelperiode wie die erlebte hineingerathen

würde ſie in dieſem Fall genommen haben damit ſi üt r i ich Alles beinicht eine neue Gräfin von Orlamünde e pt ſie ſonſt Auskunft über den Vorgang zu erlangen der ſicherlich Bezug ſollten und was an mir iſt werde ich Alles beitragen ſie zu
er wiſſen die auf die b i verhindern Die Speculation hat ſich aber auch auf BahnenF Nie Llutige That hatte Eine Bewegung der Kranten geworfen und ihre Courſe in die Höhe getrieben die wir nichtweiße Frau geworden wäre oder doch zur Kindesmoö ſamkeit auf ie eium meinetwillen Vermählte ſie ſich nur dere We e e ihre Aufmerkſamkeit auf dieſe und ſie eilte zu erwerben zu wollen offen genug erklärt haben Gegen dieſe Art

an dem neuen Gatten einen Helfershelfer gegen mi Speculation können wir nichts machen Wir werden wie ichUnd ich ſage Jhnen oh gegen mich zu haben Carola ſaß aufrecht ſtreckte ihre beide Hände entgegen und hofſe in der Commiſſion im Stande ſein die Beſürchtungen die
niß Zuſanmenſehren v lauſcherergiſche Kraft und Kennt Se n e de Selma Jch habe alſo nicht theilen ſerd atte e e itgeghgen

J erzeihun die förmli nüpft zu beſeitigen ir werden ebenſo die politiſchen BeGr de einer Geiſtesverwirrung irgend eine Thatſache zu Wie kommen St pebe Jahre liche Anreve ſortlaſfe denken widerlegen und Jhnen die Ueberzeugnng gewähren können

Jedenfalls horcht Mein Bruder ſchrieb mir und daß der Staat ein gutes t macht Jch kann Sie nurvie nur vor ſeinem di nicht auf Töne oder Stimmen Ihr Bruder Welcher Bruder War der lichte en hen en u 88 Borthente des Dgheg Wer Weitere
ungewöhnlich um nicht ehör erklangen Es war runten Moment ſchon vorüber oder die Erinnerun noch nicht kla eher n We 43l die Vorkveit des Londer gerichteten

Schafſee t ſagen ungebührlich laut geworden zurückgetebrt s r Betrebungen Berfall altPflegebeſolenen e die Thür beſorgt um vie Ruhe ihrer Der ältere Richard mein Lieblingsbruder Si Selt gern er
Des Hausmädchens Stim erwähnten meiner ja gegen ihn wer t e n alen n Teſehl ges 16 ver re We

war en v Ver Srere halö erſtickt Erzählen Sie mir don Ihren Geſchwiftern Jhren Ver firmen in Berlin Coln Memel Frankfurt und die DirectionO Du mein Gott mein Gott Das iſt tock vernehmbar gältmiſſen kurz von ſich liebe Selmal bat Carola in wird von der Seehandlung geführt Die Seehandlung bat auch
ſchreclich Es ſchien Hannchen fliebe v van en 5u Fieberbaſt Ich weiß Nichts von Allein und ſchäme mich en mir den Auftrag betonen in Kngelegendeit der Anleihe
nd zuudre doch auch bie n fliehe vor dem Schrecklichen recht dieſer Fremdheit Ich habe Sie ſtets Allen lieb fur das Samog Unternehmen die Jnitiative zu ergreifen Dies

le in re eder wie gebannt gehabt doch tommt mir das de Sie ſtets vor Allen ieb iſt geſchehen denn die preußiſche Regierung kann ſich den An
Gleichzeitig rief die Köchin ganz unten im Hausflurx Gewiß mt mir das jetzt erſt klar zum Bewußtſein ordnungen des Reichskanzlers in dieſer Beziehung nicht widerſetzen

e Fortſetzung folgt Man kann aber auch annehmen daß Verluſte hierbei nicht entſtehen
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werden gögreig ſich dieſe Frage erſt in Zukunft wird beant
worten laſſen ſind zwar widerſprechende Stimmen laut ge
worden aber das Publicum das doch auch etwas davon verſteht
hat mit einer Ueberzeichnung des Capitals von 3 Mill geant
wortet ein Beweis daß Alle von dem guten Beſtande des
Unternehmens und ſeiner Vortheile für das Reich überzeugt ſind

Aba Windthorſt Wenn der Herr Finanzminiſter nun
meint daß die Ueberzeichnung der Actien ein ſo werthvolles
Zeichen von Sympathie für das Unternehmen ſei ſo irrt er
doch Es iſt ja kein großes Riſico ein ſolches Papier zu
4 Proc zu erwerben der ganze preußiſche Staat deckt es ja
Die Ueberzeichnung iſt aber außerdem geſchehen durch Leute die
dahinterſtehen
Finanzminiſter Bitter erklärt auf dieſe Frage nicht weiter

eingehen zu können da die ganze Angelegenheit der Genehmigung
des Reichstages im vollſten Maße vorbehalten iſt

Die Diécuſſion wird geſchloſſen und die Vorlage an die Eiſen
bahncommiſſion verwieſen

Es folgt die erſte Berathung des Nachtrages zum Etat
pro 1880/81 Vergleich zwiſchen der Staatsregierung und der
Stadt Berlin bezüglich der Polizeiverwaltung

Graſ York v Wartenburg beantragt Berweiſung deſſelben
gi Budgetcommiſſion worin ihm das Haus ohne Debatte

eiſſimmt
Es ſchließt ſich hieran die Fortſetzung der zweiten Berathung

des Juſtizetats
Abg Majunke bringt das neulich erwähnte angebliche Mi

niſterialreſcript zur Sprache wonach amtliche Publicationen nur
in conſervativen Zeitungen erfolgen ſollten und verlieſt einen in
dieſer Richtung ergangenen Erlaß des früheren Juſtizminiſters
Leonhardt welcher zwar den Gerichten Selbſtändigkeit in der
Wahl der Publictionsblätter gewährt aber dieſe Selbſtändigkeit
in einer Schlußwendung wieder illuſoriſch wacht

Reg Comm MiniſterialDirector Rindfleiſch beſtreitet daß
die Gerichte irgendwie beſchränkt ſeien in der Wahl ihrer Publi
cationsorgane Grundſätzlich konnte ihnen doch nicht empfohlen
werden ſich an reichsfeindliche Blätter zu wenden Eine be
ſtimmte Stellung mußte die Regierung doch einnehmen

Abg Windthorſt knürft an das Verfahren der Regierung
bei den amtlichen Publicationen wieder an er wünſcht daß ſie
ſich in dieſer Beziehung ganz neutral halte und keine einſchrän
kenden Reſcripte an die ihr untergebenen Organe erlaſſe Wolle
die Regierung eine feſte Stellung einnehmen ſo ſolle ſie be
kannt machen in welchen Blättern ſie nicht irſerirt haben wolle

Jujtizminiſter Dr Fried berg bemerkt daß der qu Miniſte
rialBeſchluß weil er eben ein Beſchluß des Geſammtminiſteriums
geweſen auch von ſeinem Amtsvorgänger den Juſtizbehörden

itgeiheilt worden Es ſei den letzteren aber ſpäter in
ähnlicher Weiſe mitgetheilt worden daß ſie in Vergebung von
Publicationen ganz ſelbſtändig ſeien und der qu Beſchluß habe
wohl nirgends wenizer zu einer tendenz öſen Zuwendung der
Publicationen geführt als im Juſtizreſſort

Abg Dr Majunke führt Fälle an wo der Richter durch

Provinzial Nachrichten
Cisleben 19 Jan Geſtern verſtarb der Kreisphyſikus

des Mansfelder Seelreiſes Dr Albrecht von hier am Tyvhus
Man vermuthet Anſteckung durch einen inzwiſchen auch verſtor
benen TyphusKranken den Herr Dr Albrecht ärztlich behandelte

S Elſterwerda 18 Jan Der durch das letzte Hochwaſſer
verurſechte mehr erwähnte Dammbruch bei Kahla iſt ſo eben
wenigſtens proviſoriſch wieder geſchloſſen worden ſo daß kein
Waſſer mehr ans dem Strome in die Felder abfließt Jn Folge
deſſen fällt nun euch der Waſſerſtard in hieſiger Flur merklſch
Der Durchbruch hat die enorme Tiefe von 17 Fuß gemeſſen
Jn dieſen Tagen ſoll nun auch der Damm beri Elſterwerda
wieder hergeſtellt werden

Aus dem Kreiſe Merſeburg 19 Jan Meine Mit
theilungen bezüglich des in Ennewitz verübten Verbrechens
des Verſuchs ein Wohnhaus in die Luft zu ſprengen kann ich
dahin commentiren daß am 17 d M auch der Erſte Staats
guwalt aus Halle mit dem Gerichtsſchreiber dort war um den
Thatbeſtand zu konſtatiren Als weiteres corpus delicti wurde
hiuter dem Dorfe eine Laterne aufgefunden welche durch ver
ſchiedene Zeugen als Eigenthum des Verbrechers recognoscirt
wurde Trotzdem aber leugnet derſelbe noch immer hartnäckig

Auch im Modelwitzer Flur hat der Winter unter dem
Wildſtande zablreiche Opfer gefordert Beſonders wurden
dort eine Menge Haſen gefunden die durch das Hochwaſſer um
gekommen ſind Es iſt aut daß die Jagd nun geſchloſſen iſt die
Familie Lampe ſcheint hier ohnehin ſchon auf den Ausſterbeetat
geſetzt zu ſein

Vom Harze 19 Jan Schon ſeit mehreren Tagen ſieht
es hier wieder ſehr winterlich aus Es iſt eine bedeutende
Kälte mit ca 12 Fuß Schnee gefolgt Am Sonnabend den
17 Jan früh bei Nordwind 90 Kälte abends 60 Am Sonntag
früh 100 abends 120 Montag früh 90 über Nacht heller
Himmel bei Nordwind Um 8 Uhr wurde es plötzlich trübe
und Schneegeſtöber trat ein und nun ſchneit es vermuthlich den
ganzen Tag fort

Suhl 18 Jan Hier iſt mit dem 5 ds ein zweiter
Act des Winters eingetreten welcher es dem erſten mit
Schnee und Froſt bald gleichthun wird Am 15 und 16 gabs
ſtarken Schneefall ſo daß die alte Decke reichlich um ſechs Zoll

erſtärkt wurde Die Luftrichtung ſteht unausgeſetzt aus Oſt und
Nord jedoch mehr Oſt das Therm ſtand heute früh 8 Uhr auf
J S, jetzt abends 8 Uhr auf 16 K Der Regierungs
Präſident Herr v Kamptz weilt ſeit mehreren Tagen hier und
überzeugt ſich in den umliegenden Orten perſönlich von der
drückenden Lage Die Bevölkerung harrt und hofft auf Genehmi
gung des Bahnbaues im Plenum des Abgeordnetenhauſes

Jn Zeitz wird nach einem Beſchluſſe der Stadtverordneten
Verſammlung vom 1 April an eine Unterſuchungsſtelle für
Nahrungs und Genußmittel eingerichtet werden

Die Fleiſcher Jnnung zu Magdeburg hat ein 12 Morgen
jenen vielerwähnten Erlaß des Miniſters geradezu verhindert ſei
in das geleſenſte Blatt inſeriren zu laſſen

Abg Fiebiger Halle führt an daß die Stadt Halle
durch Seuchen gefährdet werden würde wenn das
Gefängniß wohin alle ſeuchenkranken Verbrecher
gebracht werden würden mitten in der Stadt er
richtet würde wie es beabſichtigt werde Noch ſei
es Zeit andere Dispoſitionen zu treffen er bitte den Juſtiz
miniſter darum

Reg Comm Geh Rath Starke erklärt daß die Stgatsre
gierung ſchwerlich werde andere Baupläne aufſtellen können
Sie ſeien mehrfach in Folge Remonſtrationen geprüft aber

e immer wieder aus zwingenden Gründen beibehalten
worden

Abg Windhorſt kommt wieder auf das MiniſterialReſcript
betreffs der gerichtlichen Publication zurück Es empfehle ſich
die Publicationsorgane nach der Höhe der Abonnentenzahl aus
zuwählen

Abg Richter findet daß der Juſtiz miniſter den beregten
Erlaß jetzt nach Exlaß der Reichsjuſtizgeſetze gar nicht mehr
den erhalten könne und empfiehlt ihm die Zurücknahme

eſſelben
Capitel 71 73 werden hierauf anſtandslos bewilligt
Bei Capitel 75 Gefängniß Verwaltung ſpricht der

Abg Hagen für Herabminderung des Geſängnißetats durch
Ausſchließung des Fleiſches von der Beköſtigung der Gefangenen

Reg Comm GehRath Starke erwidert daß dieſe Frage
ſchon längere Zeit erwogen worden aber ein Reſultat über die
ſelbe noch nicht vorliege

Schmidt Stettin fragt ob das von dem Abg Dr Eberty
ſo oft geforderte Straſvollzugsgeſetz bald vorgelegt werde

Reg Comm Geh Rath Starke erwidert daß daſſelbe bereits
Gegenſtand eingehender Erörterungen geweſen aber noch nicht
zum Abſchluß gelangt ſei

Die weiteren Titel der Ausgaben werden bewilligt Bei
den Einmaligen und außerordentlichen Ausgaben werden im
Titel 3 welcher zu Bauten und zur Erwerbung von Mieths
localen für Gerichte 4 706,000 M fordert auf Antrag der Bud
getcommiſſion nur 2 Millionen M als Pauſchquantum bewilligt
Außer em werden 140 000 M für einen Gefängnißneubau zu

r Atrichen Hiermit iſt die zweite Leſung des Juſtiz
etats erledigt

Nächſte Sitzung Dienſtag 11 Uhr Tagesordnung Dritte
Berathung kleinerer Geſetze Nothſtandsgeſetz Anträze und
Petitionen

Halle den 20 Januar
Die Saale welche ſchon ſeit einigen Tagen mit Treibeis

ging iſt in der verfloſſenen Nacht faſt vollſtändig zu gefroren
d Hauptarm iſt das Treibeis theilweis zum Stehen ge
ommen

eteorologiſche Staktot
2 22

19 Jan 30 U Ab 20 Jan 8 U Mrg
Baxrometer Millim 766,67 766,49Thermometer Celfins 11,63 10,63Fel Feuchtigkeit 86,6 77 5ad V SWi20 Jan 6 Uhr früh Die ſchwache Luftſtrömung wurde
geſtern bald wieder nordweſtlich das Barometer ſtieg und es
trat völlige Ausheiterung ein Das Thermometer fiel und zeigte
abends 8 Grad unter O Das Barometer hat ſich übernacht
kaum verändert 748 bedeckter Himmel ſchwacher Südweſt
Therm 8 R Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygrom 10,2
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bet Pole

19 Jan 8 Uhr morgens Jm mittleren Europa hielt das
ruhige Froſtwetter noch an Zwei Kältegebiete traten hervor

n kleines im mittleren Deutſchland ein anderes in Ofteuropa
in beiden ſank das Thermometer 20 Grad unter den Gefrier
unkt Ein Gebiet niederen Luftdrucks befand ſich über derHiordfee ein anderes im hohen Norden Die Luftbewegung war

allenthalben ſehr ſchwach Haparanda 7 Süd mäßig bedeckt
Petersburg 12 Nordoſt ſtill bedeckt Mostau 21 Süd ſtill
bedeckt Stockholm 11 Nord leicht bedeckt Memel 16 Nord
oſt leicht heiter Hamburg 7 Nordweſt ſchwach bedeckt Berlin
8 Nordweſt leicht bedeckt Breslau 9 Nordweſt mäßig be

deckt Wien 9 Weſt ſchwach wolkig München 19 ſtill

großes Grundſtück in der Neuſtadt käuflich an ſich gebracht um
ein Schlacht haus dort zu bauen

Bei Plötzkau wurde ein fremder armer Reiſender
an einem Strohdiemen todt wahrſcheinlich erfroren oder auch
verhungert aufgeſunden

E Eiſenach 19 Jan Nach dem Ende voriger Woche wieder
eingetretenen ſtarken Schneefall ſtieg am 17 Jan hier die
Kälte von 80 früh 6 Uhr auf 140 R bis um 10 Ühr und fiel
bis Nachmittacs 4 Uhr um 70 R Abends 9 Uhr 100 Den
18 früh 6 Uhr 40 R Abends 9 Uhr 150 R Nachts 12 Uhr
200 R Heute früh 6 Uhr 160 R Abends 9 Uhr 180 R

8 Deſſau 16 Jan Jn der heutigen Synodal ſitzung
wurde zunächſt die Regierungsvorlage betreffend die Feſtſtellung
der Matrikel für Aufbringung der Synodalkoſten in zweiter
Leſung und ebenſo das neue Wahlregiement für die Mitglieder
der Synode in zweiter Leſung genehmigt Anläßlich des
letzteren Gegenſtandes entſtand ganz unerwartet eine ebenſo
erregte ols unerquickliche Debatte über die Auflösbarkeit reſp
Nichtauflösbarkeit der Synode Veranlaſſung dazu hatte ein an
ſich ganz unſcheinbares vom Synod Elze zu 8 1 geſtelltes
Amendement gegeben Staatsminiſter v Kroſigk glaubte an
nehmen zu ſollen daß ſich die Spitze dieſes Amendements
hauptſächlich dahin richte daß man eine Auflöſung der Synode

im Cösliner

weil dieſelbe nur eine proviſoriſche fürchte Synodale Elze
wies dieſen Vorwurf zurück indem er der weiteren Behauptung
des Miniſters die Synode ſei nur eine proviſoriſche ent
ſchieden widerſprechen zu müſſen glaubte Staatsminiſter
v Kroſigk erklärte hierauf den von ihm gebrauchten Ausdruck
gern zurücknehmen zu wollen es ſei dann aber die gegenwärtig
zuſammengetretene Synode nur eine ad hoe da ſie lediglich das
Unions geſetz durchführen ſolle Hier trat nun dem Miniſter
der Synodale Rümelin mit der Behauptung entgegen daß die
Synode auf vollſtändig conſtitutionellem Boden ſtehe und daß
ſich die Regierung nirgends das Recht der Auflösbarkeit vorbe
halten habe Staatsminiſter v Kroſigk vertrat indeſſen den
Standpunkt daß das Synodalgeſetz durchaus kein Uebergang
vom Abſolutismus zum Conſtitutionalismus ſei und daß dem
Herzoge als den oberſten Träger des Kirchenregiments durchaus
das Recht der Auflöſung zuſtehe Der Miniſter werde jedoch
ſo lange er der Rathgeber des Herzogs ſei demſelben niemals
rathen die Synode aufzulöſen Der Debotte folgte eine
ſpannende Pauſe der Präſident Pietſcher dadurch eine Ende
machte daß er dem Hauſe vorſchlug ſich auf einige Zeit zu ver
tragen um Stellung zu der nun einmal angeregten Frage zu
nehmen Nachdem dies geſchehen ſchnitt jedoch Staatsminiſter
v Kroſigk jede weitere Debatte durch die Erklärung ab daß er
mißverſtan den zu ſein ſchiene und ihm nichts ferner gelegen habe
als die Rechte der Synode in Zweifel zu ziehen vuc wünſche er
nicht daß daraus eine Präjudiz für die Entſchlüſſe der Regie
rung gezogen werden möchte Das Haus gab ſich mit dieſer
Erk ärung zufrieden und exledigte in der Berathung unverzüglich

nunmehr noch ſämmtliche Gegenſtände der Tages
rdnung

b Oranienkaum 18 Jan Zum Beſten der hieſigen
Ortsarmen veranſtaltete der Verein Gemüthlichkeit am 16 d
unter Mitwirkung von mehreren Mitgliedern des hieſigen Ge
ſang Vereins eine theatraliſche muſikaliſche Abend Unterhaltung
im Gaſthof zum Goldenen Horn es wurde eine Einnahme
von ca 100 Mark erzielt Am 15 d brannte in dem benachbarten Dorfe Kakau das Wohnhaus des Tiſchlers L nieder
nachdem wir ſelbſt erſt acht Tage vorher gegen eine nicht unbe
deutende Feuersbrunſt in der Stadt zu kämpfen hatten

Auf dem Wege von Groß nach Klein Weiſſandt
wurde an einem der letzten Abende ein Arbeiter von zwei Strol
chen angefallerk und unter ſchweren Mißhandlungen ſeines eben
erſt erhaltenen Wochenlohnes und der Ühr beraubt

h

Vermiſchtes
Gerhard Rohlfs iſt in Berlin eingetroffen und hat bereits

am Montag beim Kaiſer Audienz gehabt Unter der Reiſebeute
Rohlf s befindet ſich ein wilder Gazellenhund welcher dem Für
en Bismarck geſchenkt werden ſoll und dem vielleicht die Aus
ſicht winkt der Reue Reichshund zu werden

Ein großer Bergſturz hat in der Provinz Albacete das
Dorf Alcala del Jucar zerſtört viele Menſchen getödtet und
verletzt und fünfzig Familien obdachlos gemacht

Ein orleaniſtiſcher Prätendent Auguſtus Meves iſt dieſer

en

Vebel Wiesbaden Nordoſt leicht wolkenlos Karlsruhe 14
Nordoſt t wolkenlos Paris 5 Nordoſt leicht heiter Nizza

4 Nord leicht wolkig

vor der Sohn Ludwigs XVI und aus dem Temple in welchem
Tage in Hanwell geſtorben Der Vater des Verſtorbenen gab

re

eſt an die Legitimit eines aters ünd gab vore en t men Worlaerps wahhen denſelben zu be
gründen verſuchte

Mit einer Million Lire entflohen iſt der Kaſſirer des
Fürſten Torlonia in Rom Die Flucht geſchah am 18 und macht
begreiflicherweiſe große Senyſation

Heffnungsvolle Jugend Während einer Lehrer Conferenz
Gymnaſium am 10 welche auf Grund der Ent

deckung von Gymnaſiaſtenverbindungen zuſammenberufen worden
war waxen die in die Unterſuchung verwickelten Gymnaſiaſten
ins Klaſſenzimmer verwieſen worden Dort hatten ſich die

Herren in eingeſchmuggelten Spirituoſen betrunken un zogen
nachdem ſie das Zimmer mſt den Dinteſäſſern vgunreinigt
mit Cerevis und Verbindungsband geſchmückt vor das Confe
renzzimmer welches in förmlichen Belagerungszuſtand verſetzt
wurde Nach Schluß der Conferenz welche mit der Relegation
von vier Schülern endete wurde einer der Lehrer ſogar von den

Geſchwenkten verfolgt ſo daß er flüchten mußte um thätlichen
Jnſulten zu entgehen Unter den Entlaſſenen befindet ſich auch
der Sohn eines am Gymnaſium angeſtellten Profeſſors

Todesfälle
Die geſtern gebrachte Nachricht vom Tode Jules Favre s

welche wir dem Privattelegramm eines Wiener Blattes entnah
men ſcheint eine verfrühte geweſen zu ſein und ſich auf die Thot
ſache zurückführen zu kaſſen daß Favre ſich in einem faſt hoff
nungeloſen Zuſtande der Erkrankung befindet welcher die nahe
Auflöſung erwarten läßt

Antoine Agenor Alfred Herzog von Gramont
deſſen Tod gleichfalls geſtern gemeldet iſt am 14 Auguſt 18 9
zu Paris geboren und mit dem Grafen Chambord zuſammen
erzogen Seine Abſicht ſich der militäriſchen Laufbahn zu wid
men gab er 18140 wieder auf und trat nachdem er ſich 1848 ver
heirathet in die Diplomatie ein in welcher er ſchnell Carriere
machte Als Botſchafter wurde er von Louis Napoleon nach
Kaſſel Stuttgart Turin Rom und Wien geſandt wo er 1861
die für ſeine Zukunft verhängnißvolle Bekanntſchaft mit Graf
Beuſt machte 1870 wurde er Miniſter auf 12 Wochen dann
wurde er gezwungen nach England zu fliehen von wo er erſt
ſpäter nach Frankreich zurückkehrte Seine politiſchen Broſchüren
in M er ſich damals zu rechtfertigen verſuchte ſind ziemlich
werthlos

Lotterie
Berlin 19 Jan Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der

4 Klaſſe 161 königl preußiſchen Klaſſenlotterie fielen
1 Gewinn von 60000 M auf Nr 6862
1 Gewinn von 15000 M auf Nr 12234
2 Gewinne von 6000 M auf Nr 7484 72641
45 Gewinne von 3000 M auf Nr 1467 5075 5267 12712

16552 17899 19962 22605 23648 26357 29011 32545 36737 38189
39615 45775 47495 48026 49652 50577 51080 54534 56 19 56559
59121 61417 64123 70834 71009 76871 77821 78277 80223 82481
35 83159 84456 87041 87357 87770 89700 92908 94660 94727

54 Gewinne von 1500 M auf Nr 264 3369 3527 4587 5732
6220 7289 8495 11063 12177 15286 16261 16659 18955 20008
20579 21619 25878 27863 28864 29867 31873 32808 32989 36269
41605 44600 44711 44963 45062 45312 48321 43466 49499 50992
54261 54715 56685 60955 63522 63646 66217 67622 69389 70081
70797 71551 80606 81226 86269 86991 87542 88780 89642

75 Gewinne von 600 M auf Nr 3161 3430 4583 7408
8020 8141 9108 9577 9679 12124 12850 13397 15012 15767
16793 19667 19908 20079 20421 28079 29833 30520 3 615 30950
31984 32651 33260 34323 35550 38450 39230 40855 41835 43918
44712 45466 46152 46455 46525 46600 47997 51688 52809 53250
53747 53839 55097 55358 57326 58329 58609 58649 59773 60325
65542 66270 68400 69801 69942 70497 72362 72718 73495 73505

74064 75232 80491 81806 82438 82651 84390 90964 91065
1959

Fanren Sorten a
Zerliner Börſe 19 Jan Anſchluß an denJm

ſchwachen Sonntagsverkehr herrſchte auch heute anfangs eine ge
drückte Stimmung vor Speziell auf wiener Notirungen und
in Folge verſchiedener Verſionen hatten Credit eine anſehnliche
Courseinbuße erlitten Heute lagen aus Wien von der Vorbörſe
wieder beſſere Courſe vor man meldete Credit 294,50 Es ent
wickelte ſich eine etwas feſtere Haltung als geſtern aber dem
Geſchäft fehlte jede Anregung und die Tendenz iſt nur als ab
wartend zu bezeichnen Jn Kredit entwickelte ſich auf dem vor
geſtrigen 2 UhrNiveau einiges Geſchäft Laura waren 0,25
niedriger Dortmunder behauptet ſür Rheiniſche und Mecklen
burger Eiſenbahnaktien zeigte ſich Anfangs zu etwas beſſeren
Courſen Froge Für Obercchleſiſche kw ſich der erſte Cours
etwas unter vorgeſtriger Notirung Diskonto Commandit und
Darmſtädter etwas matter Jn dem weiteren Verlaufe der
Börſe ſpielten neben Kreditaktien auch die ſpekulativen Montan
werthe eine größere Rolle Von Wien wurde feſte Haltung
Steigen von Bergwerken gemeldet Jn anderen Spekulations
ſachen entwickelte ſich das Geſchäft nur in engen Grenzen jedoch
überall auf der Grundlage einer feſten Tendenz Die Börſe be
kundete ſpäter einen ſtarken Grad von Empfindlichkeit da die
heutige Richter ſche Rede im Abgeordnetenhauſe Verſtimmung
und matte Haltung für Bergwerke hervorrief Laura und Dort
munder gaben weſentlich nach Zuletzt fand eine generelle Ab
ſchwächung der Courſe ſtatt Schluß ruhig

Halle 20 Januar Bericht des Börſenvereins Secretärs
Weizen 1000 unverändert geringere Sorten 192 206
mittlere 214 223 feinſte 226 230 M Roggen 1000
unverändert 182 189 M Gerſte 1000 mäßiges Geſchäft
bei unveränderten Preiſen Landgerſte 165 175 mittlere 180
bis 190 feinere und Chevaliergerſte 200 210 feinſte bis
220 M Gerſtenmalz 50 14,75 15,50 M Hafer 1000
fremder 145 148 hieſiger 153 155 M Hülſenfrüchte
1000 Kilo VictoriaErbſen 235 240 M Linſen 50 14 bis
18 Bohnen 50 K I1 11,50 M Kümmel 50 29 bis
30 M Wicken 1000 ohne Handel Mais 1000 Donau
165 amerikaniſcher 155 160 M Kleeſaaten 50 K ruhiger
roth 40 48 weiß 40 70 gelb 15 23 ſchwediſch
40 75 Lucerne 60 70 Esparſette 17 18 M Oel
ſaaten 1000 Raps 235 245 M Stärke 50 23,50 bis
24 M Spiritus 10,000 LiterProc loco feſt Kartoffel 61,25
Rüben ohne Angebot Rüböl 50 Kilo ruhig 28 M gefordert
Solaröl 50 Kilo 6,50 6,75 M Malzkeime 50 Kilo fremde
4,50 hieſige 5,50 M Futtermehl 50 8 M Kleie KRoggen
50 6,25 M Weizenſchaale 5 M Weizengrieskleie
W M Oelkuchen 50 Kilo loco und auf Termine

ö

Halle 20 Januar Bericht von H Wagner Sohn
Am heutigen Markte ſind wieder unverändert letztnotirte Preiſe
bezahlt worden Weizen 19 Säcke à 85 K br 228 234
geringere und mittlere Waare 200 225 M Roggen 12 Säcke
à 84 K br 186 189 M Gerſte 12 Säcke à 75 K br 159 bis
165 beſſere 168 171 feine und Cheval Gerſte 174 bis
201M Hafer 12Säcke à 50 K br 90 94 M Victoria Erbſen
12 Säcke à 90 K br 222 252 M Raps 12 Sicke à 76 K br
216 222 M Mais 1000 Kilo Donau 165 170 amerikaniſcher 156 M Lupinen 1000 K 110 W

J d Wafſerſtands Nachrichten
Saale Halle Eisſtand 19 Jan Ab Unterh 2,26

er während der franzöſiſchen Revolution eingekerkert worden in
geheimnißvoller Weife entkommen zu ſein Der Sohn glaubte

20 Morg 2,80 Trotha 19 Jan Unterh 2,90 20 Morg 278Anſtrut Axtern 19 Jan Ab am Brügen Pegel 11
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und gebe deshalb ſämmtliche Artikel namentlich eine grosse Auswahl Costümes Regenmäntel riühjahrs
Paletöèts ſowie wollene und seſfdene Kleiderstoffe in den besten Qualitäten zu weiter bedeutend ermässig

ken Preisen ab

Die Haupt Agentur der Lebeng Versicherungs Ietien

Gevellschatt Worcistermn zu Berg
befindet ſich in Halle a 77 Leipziger Straße 77

R en e Haupt Agent
Geschàäfts Anzeige

Einem geehrten Publikum von Höhnſtedt und Umgegend die ergebene
Anzeige daß ich mich als

e eèeSuattler und Tapezierer
niedergelaſſen habe Es wird mein eiſrigſtes Beſtreben ſein durch nur gute
Arbeit jeden meiner Kunden zufrieden zu ſtellen und bitte ich um geneigtes
Wohlwollen

Carl SchultzeHöhnſtedt im Januar 1880

Wir halten unſere techniſchen

Gummi u Guttapercha Vabrikate
für Dampfbetrieb jeder Art ſowie Sehläuche für Brauereien beſtens
empfohlen und liefern nach Angabe Maaß oder Zeichnung ſtets genau richtig
und prompt ſowie in preiswertheſter Waare

Enkmer LorenzGummi und Gutktapercha Waaren Fabrik

Pianinos u Orchestrions
zum Selbſtſpielen und Drehen

für Jedermann zum Spielen neueſte verbeſſerte Erfindung 20 100 Stück
ſpielend zu Tanz und ConcertMuſik ein Orcheſter vollkommen erſetzend in
reicher Auswahl bei

Gustav Unig in Halle aUVUhren und HusikwerK Fabrik Untere Leipziger Straße
Reparaturen und Aufſchlagen neuer Stücke werden mit Sach

kenntniß in meiner Werkſtatt prompt und billigſt ausgeführt

Zauber Zauber
Jnux und Scherzartikel Zauberkaſten von 1,50 an Spielwaaren
roßes Lager Sonneberger Puppen ff Harzer Kanarienroller Gold
ſche c Töpferplan 11 am Feixziger Thurm

Adoiph Quentin
Landwehrstrasse S 9

Grösstes Lager in allen gangbaren Breiten von
ächt englischen Kernleder Treibriemen

Näh u Binderſiemen39 39
Fabrik f Bierbrauerei Binrichtungen

Halle a Bornburgerstrasse 32
empfeble ieh bei Anlage von

Mälzereien Sudhäusern Kellereten allen Arten
Maschinen und Apparaten für Brauereien

Neuanlagen und Reconstructionen nach nenestem Systeme Reparaturen
jeder Art prompt und billig Anfertigang von Entwhrten und egtenadneliages

krereete bäte Stavenhagem

WS

Ohapeaux mecanfques
Ball Hanäschuhe für Damen I 6knöpfig
Ball Handschuhe für Herren I TBall Oravattes neueſten Genres empfiehlt

h V GTanz nernDer 2 Curſus meines Tanzunterrichts beginnt Dienstag den 27 Ja
nuar Gleichzeitig mache ich noch darauf aufmerkſam daß don mir auch nur
einzelne Tanze wie Walzer und Contre in Privateirceln als auch in
Exträſtunden gelehrt werden Gefäll Anmeldungen nehme jederzeit entgegen

H ipplinger Tanzklehrer
Dorotheenſtraße 14 II

Frauen Verein zur Armen und Brankenpfſiegr
Donnerstag den 22 d M Abends 6 Uhr im Volksſchulſagale

Vortrag des Herrn Prof Dr med MolländerDie Zähne in der Fiteratur Sprache Sitte und Keligion
Eintrittskarten zu dieſem Vortrage zu 1 Mark und Abonnementsbillets
für dieſen und die folgenden 4 Vorträge zu 3 Mark ſind in der Buchhand
lung der Herren Schroedel e Simomn Markt 23 zu haben Die ge
ehrten Zuhörer werden gebeten pünktlich zu erſcheinen Der Vorſtand

Ornithol Centralverein
für Sachſen und Thüringen

e Donnerstag den 22 ds Abends 8 Uhr in Kohse Restaurant Königsſtraße 4 Vortrag des Herrn Prof
S Dr Gosche über Die Nachtigall in der Poeſie und

e

e

e

e i Sr Sage Die Vereins mitglieder und die Mitalieder des Hal
leſchen Vogzelſchatzvereins ſowie deren Damen werden hierdurch zu dieſer Ver
fammlung ergebenſt eingeladen Der Vorſtand

e n

Die Vernachläſſigungen von Katarrhen
ſind meiſt die Urſachen böſer Uebel

Bit burg RegBez Trier den 18 October 1875 S
Herr H W Zickenheimer in Mainz Schicken Sie mir ſchleunigſt

ba e einſehen TraubenBruſthonig nenbewährten rheiniſchen

Herrn der am Huſten zu erſticken droht Jm Jahre 1872
bat einzig und allein Jhr geſchätzter rheiniſcher Trauben

C Bruſthonig mein damals 5jähriges Söhnchen vom Keuch
huſten befreit Hochachtungsvoll Dr F W Lange

h en eNur ächt mit nebiger Verſchlußmarke des gericht
lich anerkannten Erfinders und alleinigen Fabrikanten zu beziehen in
Halle a/S bei Herren Melinbold Co Leipzigerſtraße in Eilen
burg bei Herrn Rud FatKe Kräuterzewölbe in Bitterfeld bei e
Herrn Gustav IkKer Burgſtraße 46 in Zeitz bei Herrn Apotheker
G Ackermann zum Mohren ia Brehna bei Herrn Th Sacht
er und in Schafſtädt bei Herrn O Apel

e e en e

Neue A utiguar Kataloge

e

Claviermusik
zu Kränzcken Bällen c übernimmt

F Rewitsch Geiſtſtr 59 ſchaften liefert für 30 Pfg freo
gabe der gewügſcht Wiſſenſch erbeterV t ſſenſch erbeten

kauft jedes Quantum Sophas Matratzen mit pokirt

über 150 000 Bde Werk aus all Wiſſen

An u ePapierſabrikBernburg u hege dern See

P

Die CröllwiherPontonbrüche
i wieder fahrbar

Hlalleseh Tanz Dnterrichts

Iagtitut Rosenthal
Wochentags Curfusfindet regelmäßig Donnerstag Abends

8 Uhr ſtatt Sonntag von 4 Uhr

9

e Honuorar 5 Mark
N Privatunterr cht zu jeder beliebigen
Zeit Sehr empfehlenswerth auch für
Auswärtige

a OLehrer der Tanzkunft in Halles /S
Weidenplan n

n e m

StadtTheater
Mittwoch den 21 Januar 1880
Mit aufgehobenem Abonnement

Zum Beſten der Notbleidenden iga
Oberlchleſten i Polssküchr
S Die ganze Einnahme verbleibt
für dieſen Zweck

Gaſtſpiel
des Herrn Husäng aus Berlin

Enge z S

Tragödie in 5 Acten von Göthe
Muſik von Beethoven

Donnerstag
Große Leſſing Feier

Thieme s Garten
Mittwoch den 21 Januar

SchlachtefestS gruh 10 Uhr Wenfleiſch Abends
div Wurſt und Suppe

Bauer s Brauerei
Mittwoch Abend

Moo dturtlo Suppe
F O Mitte

Nesse s Regtaurant Ponlr
Heute Sohachabemddl

S eStenogr Verein nach Stolze
Mittw 8 Uhr Gambrinus SBärgaſſe
Beneralverſammlung

Ja Turnrerein
a Abends s Uhr

We b u m g
im Roſenthal

er Vorſtand
2 ars e

Angenieur t Tiſche u KleiderſtänderLandlump en verk alles ſehr billig Klausttorſtr 16
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Für den Inſeratentheil verantwortlich
König in Halle

Mit Beilage
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